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WI sohrilvorregen
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Nordbahnhof — Wilderstraße

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

bereits am 15. November 2007 haben wir in Zusammenhang mit dem tödlichen Unfall

an der Kreuzung Rollnerstraße/Grolandstraße auf die Verkehrsentwicklung und Abläufe

in der Grolandstraße hingewiesen.
Unser Anliegen müssen wir jetzt auf eine weitere Zone am Nordbahnhof erweitern.

Dabei ist uns klar, dass es aufgrund der nicht abgeschlossenen Planungen am Nord-

bahnhof - städtebaulicher Vertrag mit der Aurelis — für das Gesamtverkehrssystem am

Nordbahnhof eine größere Lösung geben muss.

In der Zwischenzeit ist es aber unabdingbar, auch Zwischenlösungen für erkannte

Probleme anzubieten.

In einem Schreiben mehrerer Bürgerinnen und Bürger wurde der zunehmende Schwer-

verkehr in der Wilderstraße kritisiert. Es scheint tatsächlich so zu sein, dass die völlig

für den Lastzugverkehr ungeeignete Wilderstraße als Schleichweg (Umgehung der

Fußgängerampel Rolinerstraße/Friedenstraße) genutzt wird.

Damit diese Frage mit der Antragstellung vom 15.11.2007 mit beantwortet werden

kann, stellt die SPD-Stadtratsfraktion folgenden

Antrag:

Die Verwaltung wird beauftragt,

1. parallel zum Bebauungsplan Nr. 4425 — Nordbahnhof, eine großräumige Verkehrs-

planung zwischen Rollnerstraße und Bucherstraße sowie zwischen Pirckhei-

merstraße und Nordring vorzulegen.

2. den Untersuchungsauftrag vom 19.11.2007 Roliner-/Grolandstraße auf die Wilder-
straße und Kreulstraße auszudehnen.

3. Ziel insgesamt muss sein,

a) die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer zu erhöhen,

b) den Durchgangsverkehr, soweit nicht nötig, zu verhindern,

c) den Schleichweg, insbesondere in der Wilderstraße, zu unterbinden.
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